
Stadt Heiligenhafen
Der Bürgermeister

FD 31-Kämmerei
331,1,2.1/2021 Do/Ja.

Heiligenhafen, den 27. Januar 2021

Vorlage zum öffentlichen Teilder Sitzung am TOP

des Finanz- und Wirtschaftsausschusses
des Stadtentwicklungsausschusses

^<| des Ausschusses für gesellschaftl. Angelegenheiten |üööZ2^ | ^
des Hauptausschusses
der Stadtvertretung

Personalrat:

Behindertenbeauftragte/r:

Kinder- und Jugendbeirat:

nein

nein

nein

Gleichstellungsbeauftragte: nein

Seniorenbeirat: nein

Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Stadt Heiligenhafen für das
Haushaltsjahr 2021

A) SACHVERHALT

Die im Entwurf vorgelegte Haushaltssatzung der Stadt Heiligenhafen für das Haushaltsjahr
2021 auf Grundlage des Haushaltsplanentwurfs für das Haushaltsjahr 2021 mit der
mittelfristigen Finanzplanung für die Jahre 2022 bis 2024 enthält die bis zum heutigen
Zeitpunkt noch bekannt gewordenen Veränderungen im Bereich des Ergebnis- und
Finanzplans. Die Anpassungen betreffen vor allem die Produkte
3.6.5.20 (Kindergärten)
5.7.3.30 (Kurbetrieb)
6.1.1.10 (Steuern, allg. Zuweisungen, allg. Umlagen).

Im Ergebnisplan 2021 beträgt

der Gesamtbetrag der Erträge
der Gesamtbetrag der Aufwendungen
der Jahresüberschuss
der Jahresfehlbetrag

Im Finanzplan 2021 beträgt

der Gesamtbetrag der Einzahlungen aus lfd. Verwaltungstätigkeit
der Gesamtbetrag der Auszahlungen aus lfd. Verwaltungstätigkeit

22.340.400 €,
24.807.500 €,

0€,
2.467.100e

21.876.300e
22.996.900e
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Im Bereich der Investitionstätigkeiten einschl. der Kreditaufnahme und Tilgung von

Krediten für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen ergeben sich folgende

Eckdaten:

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 2.429.600 €
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 6.142.100 €

Kreditaufnahme für Investitionen u. Investitionsförderungsmaßnahmen 3.712.500 €
Tilgungsleistungen 1.464.900e

Die im Haushaltsplanentwurf vorgesehenen Investitionsmaßnahmen werden nachfolgend

zur weiteren Beratung in den städtischen Gremien dargestellt:

Planungsstelle Investitionsobjekt
Produkt Beschreibung

Ansatz
2021
€

1.1.1.20/1000.7831000 | Rathaus Fahrradständer 3.000

1.1.1.20/1111.7832000
Rathaus

Ersatzbeschaffung Gebrauchsgüter und
Ausstattungsgegenstände 21.000

1.1.1.60/1111.7832000 Informationstechnik
Ersatzbeschaffung IT(Erweiterung
System RAM + HD)

Host-
13.000 I

1.1.1.60/1600.7831000 Informationstechnik

Wohngeldverfahren, 40 x Office 2019,
SQLServer + 40 x CAL + Windows Server
+ Dienstleistung 30.000

l.2.2.10/llll.7832000 | Öffentliche Ordnung Ersatzbeschaffung Diensttelefone 500

1.2.6.10/1000.7831000
Brandschutz

Anschaffungen / Ersatzbeschaffungen It.
Aufstellungsplan FFW 8.900

1.2.6.10/1111.7832000 Brandschutz
Anschaffungen / Ersatzbeschaffungen It.
Aufstellungsplan FFW 14.600

1.2.6.10/1800.7831000
Brandschutz

Erwerb KdoW nach Ablauf des
Leasingvertrages 13.000

1.2.8.10/1111.7832000 Katastrophenschutz Ersatzbeschaffungen It. Aufstellung FFW 800

l.2.8.10/l800.783l000 | Katastrophenschutz Kofferanhänger mit Rampe 8.600

2.1.1.10/1111.7832000
Theodor-Storm-Schule

Ersatzbeschaffung
Gebrauchsgegenstände 1.500

2.1.1.10/1600.7831000 Theodor-Storm-Schule Sofhvare / Lizenz Schulmanager online 1.000

2.1.8.30/1111.7832000
Warderschule

Rednerpult, Notebooks, Beamer,
Dokumentenkamera, SD-Drucker 8.800

2.1.8.30/1600.7832000
Warderschule

Yenka Physik und Eltronik Software zur
Digitalisierung Fach Physik 1.100

2.5.2.10/1111.7832000 Heimatmuseum Ankauf von Kunstobjekten 400

2.7.2.10/1111.7832000 Stadtbücherei Möbel 1.000

3.6.5.11/1111.7832000
Offene Ganztagschule
Warderschule

Ersatzbeschaffung Mobiliar
1.000

3.6.5.20/1000.7831000 Kindergärten
Einrichtungsgegenstände
Breslauer Straße

Tagesprojekt
4.000

3.6.5.20/1111.7832000 Kindergärten
Einrichtungsgegenstände
Breslauer Straße

Tagesprojekt
5.000

3.6.5.20/2000.7851000
Kindergärten

Anbau Kindergarten "Blauer Elefant"
Friedrich-Ebert-Str. ind. Abriss und Umbau
im Bestandsbereich 310.000
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3.6.6.10/1111.7832000 Jugendzentrum
Sitzmöbel, 2 Notebooks f. Medienarbeit, 3
Moderationstafeln 8.200

3.6.6.20/1000.7831000

Kinderspielplätze

Neugestaltung inklusiver Spielplatz mit
Spielgeräten (Planung 20.000 €)
Ersatzbeschaffung von Spielgeräten auf
allen Spielplätzen 50.000

4.2.4.10/llll.7832000 | Turnhalle Lütjenburger Weg | Ersatzbeschaffungen Sportgeräte 1.000

4.2.4.50/llll.7832000 l Großsporthalle Ersatzbeschaffungen Sportgeräte 1.000

5.1.1.20/4000.7852000 | Stadtsanierung Eigenanteil Städtebauförderung 166.700

5.3.8.10/2100.7852000
Oberflächenentwässerung

u.. A. Sanierung von Kurzer Kamp/Am
Wachtelberg bis Carl-Maria-von-Weber-
Straße 1.200.000

5.4.1.10/2000.7852000
Gemeindestraßen

Sanierung von Kurzer Kamp/Am
Wachtelberg bis Carl-Maria-von-Weber-
Straße 1.215.000

5.4.1.20/l000.783l000 | Straßenbeleuchtung Weihnachtsbeleuchtung im Stadtgebiet 85.000

5.4.6.10/l400.7853000 | Parkplätze Ersatzbeschaffung Parkscheinautomat 6.000

5.7.3.30/1200.7821000 Kurbetrieb Ankauf Binnensee ind. Nebenkosten 1.452.000

5.7.3.30/2006.7851000
Kurbetrieb

Erlebnisbad Steinwarder,
15 Mio. €,2021-2022

Gesamtkosten
1.500.000

5.7.3.30/2007.7851000 Kurbetrieb Parkpalette Steinwarder Ost 10.000

Gesamtbetrag: 6.142.100

Die ermittelte rechnerische Kreditobergrenze nach Ziffer 2.2 Krediterlass ergibt eine
Kreditaufnahme in Höhe von 3.712.500 €.

Für weitere Erläuterungen zum Entwurf des Haushaltsplans 2021 stehen die zuständigen

Fachbereichsleiter selbstverständlich gerne zur Verfügung.

B) STELLUNGNAHME

Es wird um Beratung und Beschlussfassung über den Haushalt 2021 gebeten.

C) FINANZIELLE AUSWIRKUNGEN

1. Der hlaushattsplan für das Haushaltsjahr 2021 wird

im Ergebnisplan mit

einem Gesamtbetrag der Erträge auf
einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf
einem Jahresüberschuss von
einem Jahresfehlbetrag von

22.340.400e
24.807.500e

0€
2.467.100e
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im Finanzplan mit

einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus lfd. Verwaltungs-
tätigkeit auf
einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus lfd. Verwaltungs-
tätigkeit auf
einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitions- und
Finanzierungstätigkeit auf
einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitions- und
Finanzierungstätigkeit auf

festgesetzt.

21.876.300e

22.996.900e

6.142.100e

7.607.000 €

2. Es werden festgesetzt

der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen auf
der Gesamtbetrag derVerpflichtungsermächtigungen auf
der Höchstbetrag der Kassenkredite auf
die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen auf

3.712.500e
14.569.000e
4.500.000e

44,74

3. Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A)
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B)
c) für die Gewerbesteuer

380 v. H.
380 v. H.
380 v. H.

4. Das Investitionsprogramm für die Jahre 2022 bis 2024 (mittelfristige Finanzplanung) wird

gebilligt.

D) BESCHLUSSVORSCHLAG

Die vorgelegte Haushaltssatzung der Stadt Heiligenhafen für das Haushaltsjahr 2021 wird
beschlossen/mit folgenden Änderungen beschlossen:

<^^

(Kuno Brandt)
Bürgermeister Sachbearbeiterin /

Sachbearbeiter

Amtsleiterin /
Amtsleiter 3^ Q^
Büroleitender
Beamter
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Fachdienst 31

Anlage 4
zur Erläuterung der GemHVO-Doppik

Ermittlung der rechnerischen Kreditobergrenze nach Krediterlass und des
Kreditbedarfs in einer Haushaltswirtschaft nach den Grundsätzen der doppelten
Buchführung

A. Ermittlung der rechnerischen Kreditobergrenze nach Ziffer 2.2 Krediterlass

für den Haushalt 2021 / Stand 26.01.2021
5

lfd.
Nr. Bezeichnung Kto. in €

1 Zuweisungen und Zuschüsse für Investitionen und
Investitionsförderungsmaßnahmen

781 0

2 Erwerb von Grundstücken und Gebäuden 782 1.452.000

3 Auszahlungen aus dem Erwerb von beweglichen
Sachen des Anlagevermögens

783 282.400

4 Börsennotierte Aktien 7842 0

5 Nichtbörsennotierte Aktien 7843 0

6 Sonstige Anteilsrechte 7844 0

7 Baumaßnahmen 785 4.407.700

8 Gewährung von Ausleihungen 786 0

9^ Summe Auszahlungen (Zeile 1 bis 8): 6.142.100

10 llnvestitionszuwendungen -681 1.055.800

11 IVeräußerung von Grundstücken und Gebäuden 682 10.000

12 | Veräußerung von beweglichen Sachen des Anlagever-mögens
683 20.000

13 l Börsennotierte Aktien 6842 0

14 s<Jichtbörsennotierte Aktien 6843 0

15 l Sonstige Anteilsrechte 6844 0

16 lAbwicklung von Baumaßnahmen 685 0

7 laus Rückflüssen von Ausleihungen 686 4.600

8 Beiträge und ähnliche Entgelte ohne Einzahlungen,
die nach baurechtlichen Bestimmungen anstatt der
Herstellung von Stellplätzen geleistet und der
Sonderrücklage zugeführt werden - Ablösebeträge für
Stellplätze -

688 1.339.200

9 ISumme Einzahlungen (Zeile 10 bis 18): 2.429.600

20 echnerische Kreditobergrenze nach Ziffer 2.2 Kredit-
»rlass (Zeile 9-19):

3.712.500

B. Ermittlung des Kreditbedarfs

l. Haushalte mit ausgeglichenem oder negativem Saldo aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit im Finanzplan

Die Kreditobergrenze ist gleich dem Kreditbedarf.



l. Haushalte mit positivem Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit

21 (Kreditobergrenze nach Ziffer 2.2 Krediterlass (Zeile 20): 3.712.500
22 l abzüglich positiver Differenz [Eri. 1]aus:

23 Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit im Finanz-
plan (Zeile 17 der Anlage 7 AA-GemHVO-Doppik)

-1.120.600

24 abzgl. ordentliche Tilgung (nachrichtliche Angabe in
der Anlage 7 AA-GemHVO-Doppik)

1.464.900

25 Differenz [Eri. 2] (Zeile 23 - 24) -2.585.500

26 l Kreditbedarf (Zeile 21-25) 3.712.500

III. Haushalte mit positivem Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit, mit positivem
Jahresergebnis und aufgelaufenen Defiziten aus Vorjahren

21 jKreditobergrenze nach Ziffer 2.2 Krediterlass (Zeile 20): 3.712.500

22 abzüglich positiver Differenz [Eri. 3] aus:
23 Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit im Finanz-

plan (Zeile 17 der Anlage 7 AA-GemHVO-Doppik)
24 abzgl. ordentliche Tilgung (nachrichtliche Angabe in

der Anlage 7 AA-GemHVO-Doppik)
25 abzgl. positivem Jahresergebnis [Eri. 4] (Zeile 26 der

Anlage 6 AA-GemHVO-Doppik)
26 Differenz [&i. 5] (Zeile 23-24- 25) 0

27 Kreditbedarf (Zeile 21 - 26) 3.712.500

Erläuterungen:

[1] positives Ergebnis Zeile 25
[2] wenn die Differenz 0 oder negativ ist, d. h. die ordentliche Tilgung ist gleich oder höher als der

Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit, entspricht die Kreditobergrenze dem Kreditbedarf.
[3] positves Ergebnis Zeile 26
[4] positive Jahresergebnisse bis zur Höhe der aufgelaufenen Defizite aus Vorjahren
[5] wenn die Differenz 0 oder negativ ist, d. h. die ordentliche Tilgung und das positive Jahres-

ergebnis ist gleich oder höher als der Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit, entspricht die
Kreditobergrenze dem Kreditbedarf.

i



Fachdienst 31

Anlage 4
zur Erläuterung der GemHVO-Doppik

Ermittlung der rechnerischen Kreditobergrenze nach Krediterlass und des
Kreditbedarfs in einer Haushaltswirtschaft nach den Grundsätzen der doppelten
Buchführung

A. Ermittlung der rechnerischen Kreditobergrenze nach Ziffer 2.2 Krediterlass

für den Haushalt 2021 /mittelfristige Finanzplanung 2022l Stadt Heiligenhafen/ Stand 26.01.2021
5

lfd.
Nr. Bezeichnung Kto. in €

1 Zuweisungen und Zuschüsse für Investitionen und
Investitionsförderungsmaßnahmen

781 0

2 Erwerb von Grundstücken und Gebäuden 782 0

3 Auszahlungen aus dem Erwerb von beweglichen
Sachen des Anlagevermögens

783 93.100

4 Börsennotierte Aktien 7842 0

5 Nichtbörsennotierte Aktien 7843 0

6 Sonstige Anteilsrechte 7844 0

7 Baumaßnahmen 785 15.201.500

8 Gewährung von Ausleihungen 786 0

9 Summe Auszahlungen (Zeile 1 bis 8): 15.294.600

10 llnvestitionszuwendungen 681 3.850.000

11 (Veräußerunq von Grundstücken und Gebäuden 682 0

12 (Veräußerung von beweglichen Sachen des Anlagever-mögens
683 0

13 l Börsennotierte Aktien 6842 0

14 | Nichtbörsennotierte Aktien 6843 0

15 l Sonstige Anteilsrechte 6844 0

16 lAbwicklung von Baumaßnahmen 685 0

17 laus Rückflüssen von Ausleihungen 686 4.600

18 Beiträge und ähnliche Entgelte ohne Einzahlungen,
die nach baurechtlichen Bestimmungen anstatt der
Herstellung von Stellplätzen geleistet und der
Sonderrücklage zugeführt werden - Ablösebeträge für
Stellplätze -

688

9 ISumme Einzahlungen (Zeile 10 bis 18): 3.854.600

20 rechnerische Kreditobergrenze nach Ziffer 2.2 Kredit-
erlass(Zeile9-19):

11.440.000

B. Ermittlung des Kreditbedarfs

l. Haushalte mit ausgeglichenem oder negativem Saldo aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit im Finanzplan



Die Kreditobergrenze ist gleich dem Kreditbedarf.

II. Haushalte mit positivem Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit

21 | Kreditobergrenze nach Ziffer 2.2 Krediterlass (Zeile 20): 11.440.000
22 l abzüglich positiver Differenz [Eri. 1]aus:

23 Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit im Finanz-
plan (Zeile 17 der Anlage 7 AA-GemHVO-Doppik)

-588.200

24 abzgl. ordentliche Tilgung (nachrichtliche Angabe in
der Anlage 7 AA-GemHVO-Doppik)

1.884.100

25 Differenz [Eri. 2] (Zeile 23 - 24) -2.472.300
26 l Kreditbedarf (Zeile 21 - 25) •i 11.440.000

III. Haushalte mit positivem Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit, mit positivem
Jahresergebnis und aufgelaufenen Defiziten aus Vorjahren

21 IKreditobergrenze nach Ziffer 2.2 Krediterlass (Zeile 20): 11.440.000
22 abzüglich positiver Differenz [Eri. 3] aus;

23 Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit im Finanz-
plan (Zeile 17 der Anlage 7 AA-GemHVO-Doppik)

24 abzgl. ordentliche Tilgung (nachrichtliche Angabe in
der Anlage 7 AA-GemHVO-Doppik)

25 abzgl. positivem Jahresergebnis [Eri.4] (Zeile 26 der
Anlage 6 AA-GemHVO-Doppik)

26 Differenz [Eri. 5] (Zeile 23 - 24 - 25) 0

27 l Kreditbedarf (Zeile 21-26) 11.440.000

Erläuterungen:

[1] positives Ergebnis Zeile 25
[2] wenn die Differenz 0 oder negativ ist, d. h. die ordentliche Tilgung ist gleich oder höher als der

Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit, entspricht die Kreditobergrenze dem Kreditbedarf.
[3] positves Ergebnis Zeile 26
[4] positive Jahresergebnisse bis zur Höhe der aufgelaufenen Defizite aus Vorjahren
[5] wenn die Differenz 0 oder negativ ist, d. h. die ordentliche Tilgung und das positive Jahres-

ergebnis ist gleich oder höher als der Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit, entspricht die
Kreditobergrenze dem Kreditbedarf.



Anlage 4
zur Erläuterung der GemHVO-Doppik

Ermittlung der rechnerischen Kreditobergrenze nach Krediterlass und des
Kreditbedarfs in einer Haushaltswirtschaft nach den Grundsätzen der doppelten
Buchführung

A. Ermittlung der rechnerischen Kreditobergrenze nach Ziffer 2.2 Krediterlass

für den Haushalt 2021 /mittelfristige Finanzplanung 2023/ Stadt Heiligenhafen/ Stand 26.01.2021
5

lfd.
Nr. Bezeichnung Kto. in €

1 Zuweisungen und Zuschüsse für Investitionen und
Investitionsförderungsmaßnahmen

781 0

2 Erwerb von Grundstücken und Gebäuden 782 0

3 Auszahlungen aus dem Erwerb von beweglichen
Sachen des Anlagevermögens

783 93.100

4 Börsennotierte Aktien 7842 0

5 Nichtbörsennotierte Aktien 7843 0

6 Sonstige Anteilsrechte 7844 0

7 IBaumaßnahmen 785 10.012.900

8 Gewährung von Ausleihungen 786 0

9 Summe Auszahlungen (Zeile 1 bis 8): 10.106.000

10 llnvestitionszuwendungen 681 4.900.000

11 [Veräußerung von Grundstücken und Gebäuden 682 0

12 | Veräußerung von beweglichen Sachen des Anlagever-mögens
683 0

13 l Börsennotierte Aktien 6842 0

14 Nichtbörsennotierte Aktien 6843 0

15 l Sonstige Anteilsrechte 6844 0

16 lAbwicklung von Baumaßnahmen 685 0

7 laus Rückflüssen von Ausleihungen 686 4.600

8 Beiträge und ähnliche Entgelte ohne Einzahlungen,
die nach baurechtlichen Bestimmungen anstatt der
Herstellung von Stellplätzen geleistet und der
Sonderrücklage zugeführt werden - Ablösebeträge für
Stellplätze -

688

9 ISumme Einzahlungen (Zeile 10 bis 18): 4.904.600

0 rechnerische Kreditobergrenze nach Ziffer 2.2 Kredit-
erIass(Zeile9-19):

5.201.400

B. Ermittlung des Kreditbedarfs

l. Haushalte mit ausgeglichenem oder negativem Saldo aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit im Finanzplan

Die Kreditobergrenze ist gleich dem Kreditbedarf.



II. Haushalte mit positivem Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit

21 IKreditobergrenze nach Ziffer 2.2 Krediterlass (Zeile 20): 5.201.400

22 l abzüglich positiver Differenz [Eri. 1]aus:
23 Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit im Finanz-

plan (Zeile 17 der Anlage 7 AA-GemHVO-Doppik)
-413.400

24 abzgl. ordentliche Tilgung (nachrichtliche Angabe in
der Anlage 7 AA-GemHVO-Doppik)

2.107.000

25 Differenz [Eri. 2] (Zeile 23 - 24) -2.520.400
26 l Kreditbedarf (Zeile 21 - 25) 5.201.400

III. Haushalte mit positivem Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit, mit positivem
Jahresergebnis und aufgelaufenen Defiziten aus Vorjahren

21 [Kreditobergrenze nach Ziffer 2.2 Krediterlass (Zeile 20); 5.201.400

22 abzüglich positiver Differenz [Eri. 3] aus:
23 Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit im Finanz-

plan (Zeile 17 der Anlage 7 AA-GemHVO-Doppik)
24 abzgl. ordentliche Tilgung (nachrichtliche Angabe in

der Anlage 7 AA-GemHVO-Doppik)

25 abzgl. positivem Jahresergebnis [Eri. 4] (Zeile 26 der
Anlage 6 AA-GemHVO-Doppik)

26 Differenz [Eri. 5] (Zeile 23-24- 25) 0

27 l Kreditbedarf (Zeile 21 - 26) 5.201.400

Erläuterungen:

[1] positives Ergebnis Zeile 25
[2] wenn die Differenz 0 oder negativ ist, d. h. die ordentliche Tilgung ist gleich oder höher als der

Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit, entspricht die Kreditobergrenze dem Kreditbedarf.
[3] positves Ergebnis Zeile 26
[4] positive Jahresergebnisse bis zur Höhe der aufgelaufenen Defizite aus Vorjahren
[5] wenn die Differenz 0 oder negativ ist, d. h. die ordentliche Tilgung und das positive Jahres-

ergebnis ist gleich oder hoher als der Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit, entspricht die
Kreditobergrenze dem Kreditbedarf.



Fachdienst 31

Anlage 4
zur Erläuterung der GemHVO-Doppik

Ermittlung der rechnerischen Kreditobergrenze nach Krediterlass und des
Kreditbedarfs in einer Haushaltswirtschaft nach den Grundsätzen der doppelten
Buchführung

A. Ermittlung der rechnerischen Kreditobergrenze nach Ziffer 2.2 Krediterlass

für den Haushalt 2021 /mittelfristige Finanzplanung 2024l Stadt Heiligenhafen/ Stand 29.10.2020
5

lfd.
Nr. Bezeichnung Kto. in €
1 Zuweisungen und Zuschüsse für Investitionen und

Investitionsförderungsmaßnahmen
781 0

2 Erwerb von Grundstücken und Gebäuden 782 0
3 Auszahlungen aus dem Erwerb von beweglichen

Sachen des Anlagevermögens
783 93.100

4 Börsennotierte Aktien 7842 0
5 Nichtbörsennotierte Aktien 7843 0
6 Sonstige Anteilsrechte 7844 0

7 Baumaßnahmen 785 3.699.000
8 Gewährung von Ausleihungen 786 0
9 Summe Auszahlungen (Zeile 1 bis 8): 3.792.100

10 jlnvestitionszuwendungen 681 700.000

11 IVeräußeruna von Grundstücken und Gebäuden 682 0

12 Veräußerung von beweglichen Sachen des Anlagever-mögens
683 0

13 l Börsennotierte Aktien 6842 0

14 | Nichtbörsennotierte Aktien 6843 0

15 | Sonstige Anteilsrechte 6844 0

16 [Abwicklung von Baumaßnahmen 685 0

17 laus Rückflüssen von Ausleihungen 686 4.600

18 Beiträge und ähnliche Entgelte ohne Einzahlungen,
die nach baurechtlichen Bestimmungen anstatt der
Herstellung von Stellplätzen geleistet und der
Sonderrücklage zugeführt werden - Ablösebeträge für
Stellplätze -

688

9 ISumme Einzahlungen (Zeile 10 bis 18): 704.ÖUU

20 rechnerische Kreditobergrenze nach Ziffer 2.2 Kredit-
erlass(ZeiIe9-19):

3.087.500

B. Ermittlung des Kreditbedarfs

l. Haushalte mit ausgeglichenem oder negativem Saldo aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit im Finanzplan

Die Kreditobergrenze ist gleich dem Kreditbedarf.



II. Haushalte mit positivem Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit

21 IKreditobergrenze nach Ziffer 2.2 Krediterlass (Zeile 20): 3.087.5001
22 [abzüglich positiver Differenz [Eri. 1]aus:

23 Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit im Finanz-
plan (Zeile 17 der Anlage 7 AA-GemHVO-Doppik)

-83.6001

24 abzgl. ordentliche Tilgung (nachrichtliche Angabe in
der Anlage 7 AA-GemHVO-Doppik)

2.015.9001

25 Differenz [Eri. 2] (Zeile 23 - 24) -2.099.500l
26 Kreditbedarf (Zeile 21 - 25) 3.087.500l

III. Haushalte mit positivem Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit, mit positivem
Jahresergebnis und aufgelaufenen Defiziten aus Vorjahren

21 | Kreditobergrenze nach Ziffer 2.2 Krediterlass (Zeile 20); 3.087.5001
22 abzüglich positiver Differenz [Eri. 3] aus:

23 Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit im Finanz-
plan (Zeile 17 der Anlage 7 AA-GemHVO-Doppik)

24 abzgl. ordentliche Tilgung (nachrichtliche Angabe in
der Anlage 7 AA-GemHVO-Doppik)

25 abzgl. positivem Jahresergebnis [Eri. 4] (Zeile 26 der
Anlage 6 AA-GemHVO-Doppik)

26 Differenz [Eri. 5] (Zeile 23-24- 25) 01
27 l Kreditbedarf (Zeile 21 - 26) 3.087.5001

Erläuterungen:

[1] positives Ergebnis Zeile 25
[2] wenn die Differenz 0 oder negativ ist, d. h. die ordentliche Tilgung ist gleich oder höher als der

Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit, entspricht die Kreditobergrenze dem Kreditbedarf.
[3] positves Ergebnis Zeile 26
[4] positive Jahresergebnisse bis zur Höhe der aufgelaufenen Defizite aus Vorjahren
[5] wenn die Differenz 0 oder negativ ist, d. h. die ordentliche Tilgung und das positive Jahres-

ergebnis ist gleich oder höher als der Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit, entspricht die
Kreditobergrenze dem Kreditbedarf.
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